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DIE GlJTE SPARSAME KÜCHE

sä H. Rüeqg-PerrycÄ'i»
HI s^jp/c^ai ß//er

V~3iS§ ^u hen billigsten Preisen und zwar:
Thür-, Bett-, Sopiia- und Waschtisch-Vorlagen, Läufer, Salon-Teppichc,
China-Matten, Riegen- und® Angora-Felle, Möbelstoffe, Tischdecken,

Portieren, Reiseshawls, Kautschuk-Bett-Einlagen, Fenstergaze.
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lE^orüs:» C3-ra,nité, Inlaids.
TllAtfi sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig und
Alle«? haltbar.

O riginalpackung':
per engl. Pfd. p. Va kg. per engl. Pfd. p. Va kg.
Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—. Broken Pekoe Fr. 3.60 Fr. 4.—

„ 3.30 „ 3.60. Pekoe Souchong —,— „ 3.40

TIiûû beste Qualität. — China Souchong Fr. 3.60

per Va kg. China Koogou Fr. S.60 p. >/s kg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere Abnehmer. Muster

ostenfrei. Osswald, Winterthur.
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Sloffen.

Dr. Duck'*

JettlaagenmcM
(blaue Paquete mit dem Namen Dr. Lilickj
eignet sich vorzüglich zum "Waschen von

Wollwaren aller Art,
feinen Geweben in zarten

Farben,
die bei Gebrauch von Seife steif werden
und die Farbe verlieren.

Erhältlich in den meisten Spezerei- und Dro-
guen-Handlnngen. En-gros durch :

Kiirkc & Albrecht,
Zürich und Lanquart.
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Mûr-, Lett-, Loptm- unZ V^usâtisâ-VorluA-su, Intuler, 8a1on-4'exzziàv,
(Ûkiuu-Nàou, JAsKSu- unà^ àAvra-I'slìs, Nölzelstoiks, ?îselìâsàeu,

Portieren, Reiseslruvls, Ks.utsoliulv-IZett-pinIuAsn, penstergu^s.
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PUNTER & Co.,«Ofenfabrik, ZURICH
Magazin: Unterer Mühlesteg

Grösstes Lager der Schweiz in•• Kachelöfen M Blechöfen 0#
^um.erlls:ar3.eröfe3n.
allen Grössen und Ausstattungen.

Spezialität :

ŒSŒS Bad-Eiiirichtuii^eii
Wasch-Eiiirichtun^en

^ Prima Referenzen. Kataloge gratis und franko.
Geschäftsgründung: 1865

JJit Kreosot, grösst.er Erfolg bei Lungenschwindsucht
Chemisch rein, gegen^liusten, Hais- und Brustkiden
Eisenhaltig, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Jodeisenhaltig, bei Skrophulose, bester Ersatz des Leberthrans
Chininhaltig, bei Nervenleiden, Fieber und als Kräftigungsmittel
Gegen Würmer, sehr geschätzt seines unfehlbaren Effektes wegenGegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes, fast immer sicheres Mittel
mit Kalkphosphat, Nährmittel für rhachitische Kinder
Mjt Diastase u. Pepsin, Verdauungsmalzextrakt zur BelörierilUf der
Mit Leberthran. Leichtverdaulichste Form des Leberthrans
Malzzucker und Malzbonbons. Altbewährte Hustenmittel
33|äbrfger Erfolg. Fabrik'gegründet : Bern 18G5.

T-CLClilnLarLd.l-u.ng-
Pc&e AfüwsterAof 3,

Poststrasse 2

ZÜRICH

Bei Baarzahlnng 10 Sconto,

Alle Arten wollene Herren-
und Knaben - Kleiderstoffe

speciell englischen Fabrikats
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden

Berner Halblein, Manchester

Flanelle, Mustercollectionen.

SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CHÔMANT
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Goldene Medaille
(Höchste Auszeichnung.)
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V^îì8<?k-kittiiel,tunken MMK ?i'imâ Rskevsu^sn. Listida^s Avâtis und ki-snko.
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^it i(!°sosst. ^össter Ln'inl^ ksi I^nu^snsel>vvinìîsuei>î
Liismisok rein, As^sn^dinsisn, H^Is- und Limstl<idsn
Qisvnkaltig, KSASII Lolî^ìiàôîiustàttis, Llsiàsneiit, Rintàrinnt ets.
ioàssnlisltig, Ksi Lkropìinlose, bsstsr Lrsâti! des I^sksi'tlirKns
Knininlisllig, ksi ^svvsnlsidsii, ?isbsi^ und nls XidiktiAUNAsinittsI
Legen Wllrmsf, sskr Kssokàt seins» nukslilbsisu Likàtes VVSASN
Legen Ksucklillstsn, sin ^läniisud si-pioì>tss, kàst inunsi- sisksi-ss Nittsi
mit i(ail(pko8pkat, àliiinittel küi- àaàitisàe Xinâei'
mit Msstsss u. pepsin, VeràuunAsmàsxtràt !lif Lelêràll?
mii l.sosi'till'an. I^eieàtvsi'âÂuIieìisìs ?oiin des I^eksitkrnns
mslziuelcvt' unlj ^lsl?bonbon8. ^.1tì)6>vlllirts Hustenmittel
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flu die cerebri. Cescr unserer Zeitschrift!

Beim Abscbluss des IV. Jahrganges unserer Zeitschrift

können wir zu unserer Freude darauf hinweisen, dass „Am

häuslichen fierd" mit über 9000 Abonnenten die verbreiteiste

illustrierte Monatsschrift der deutschen Schweiz geworden ist.

Der ausserordentlich hillige Preis von 2 Srk. jährlich erfordert

jedoch stetsfort bedeutende Zuschüsse von Seiten unserer 0e-

sellscbaft, und die von uns lebhaft gewünschte Uergrösserung

und schönere Ausstattung wird nur möglich werden, wenn der

Ceserkreis sich noch erheblich erweitert.

Olir gelangen deshalb an Sie mit der eindringlichen

Bitte, Sie möchten unser gemeinnütziges vaterländisches Unter-

nehmen auch fernerhin tatkräftig unterstützen und uns mit

der Zusendung von Adressen neuer Abonnenten aus Ihrem

Bekanntenkreise erfreuen.

CUir verbinden damit zugleich die Mitteilung, dass wir uns

erlauben werden, zur Uermeidung unnötiger Sendungen und

daraus entstehender Kosten den jïbonnementsbetrag bon

ïr. 2. - gleich mit lîr. i des nächsten Jahrganges zu erheben.

der Pestalozzigesellschaft in Zürich,
Der Präsident: 6ro», Stadtrat.

Der Präsident der Scbriftenkomtnission:

3ob. Schürfer, Prorektor.

Der Redaktor: Dr. Ad. UogtUn.

Bocbacbtungsvoll

Zürich,

Küsnacht,

Damens des üorstandes

Un aie verebrl. teser unserer Xeitscdritt!

keim Abschluss des IV. Jahrganges unserer Zeitschrift

können wir zu unserer 5reude darauf hinweisen, dass „Hm

häuslichen fierd" mit über 9000 Abonnenten die verbreitetste

illustrierte Monatsschrift der deutschen Schweiz geworden ist.

Der ausserordentlich billige preis von 2 ?rk. jährlich erfordert

jedoch stetstort bedeutende Zuschüsse von Seiten unserer 6e-

Seilschaft, und die von uns lebhaft gewünschte Uergrösserung

und schönere Ausstattung wird nur möglich werden, wenn der

Leserkreis sich noch erheblich erweitert.

Air gelangen deshalb an Sie mit der eindringlichen

kitte, 5ie möchten unser gemeinnütziges vaterländisches Unter-

nehmen auch fernerhin tatkräftig unterstützen und uns mit

der Zusendung von Adressen neuer Abonnenten aus Wem

kekanntenkreise erfreuen.

Air verbinden damit zugleich die Mitteilung, dass wir uns

erlauben werden, zur Uermeidung unnötiger Sendungen und

daraus entstehender kosten den Hbonnementsbetrag von

7r. - gleich mit Nr. i des nächsten Jahrganges xu erheben.

der lpestaloxxlgesellschatt in Xiirlch.
Der Präsident: L. Srov, Stadtrat.

Der Präsident der Schriktenkommission:

Zoh. Schütter, Prorektor.

Der kedaktor: Dr. M. dögMn.

hochachtungsvoll

Siittch.

Aüsnacht,

Namens des UorstaNdes
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